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Besser als erwartet 
 
Am 27. August 2026 fand die 1030. Versteigerung in Maishofen statt und verzeichnete einen  
Auftrieb von 247 Kühen der Rassen Fleckvieh (184), Pinzgauer (20), Holstein (40), Jersey (2) und Normande 
(1) sowie 50 Zuchtkälbern. Fachausschuss-Obmann Roland Dödlinger konnte zum Auftakt der 
Herbstversteigerung bei schönstem Spätsommerwetter und voller Halle zahlreiche Handelsfirmen, 
bäuerliche Käufer und Besucher begrüßen. Viele bäuerliche Familien nutzen die Sommerferien aus und 
machten mit den Kindern einen Ausflug nach Maishofen. Alle waren gespannt, wie sich die Preisbildung 
entwickelt. Durch die große Trockenheit  und mit der damit verbundenen schwierigen Futtersituation waren 
die Erwartungen sehr gedämpft. Sicherlich ein wenig positiv wirkten sich die freundlichen Aussichten am 
Milchmarkt aus. Auch die Versteigerungen in den umliegenden Regionen zeigten sich in den letzten Wochen 
im aktuellen schwierigen Marktumfeld durchwegs positiv. So gestaltete sich die Preisbildung von Beginn an 
zwar qualitätsbezogen aber zufriedenstellend. Die Durchschnittspreise gaben im Vergleich zum Frühjahr 
nach, jedoch nicht so deutlich wie erwartet. Die aufgetriebenen Tiere präsentierten sich in einem etwas 
unterschiedlichen Futterzustand. Kühe mit ansprechender Milchleistung und ordentlichen Futterzustand 
erreichten gute Zuschlagspreise. Das mittlere Angebot an Zuchtkälbern konnte zu passenden Preisen 
verkauft werden. Für die kommenden Märkte ist weiter mit einer differenzierten Preisbildung und einem 
anspruchsvollen Marktumfeld zu rechnen.  
Das Team der Rinderzucht Salzburg wünscht allen Käufern viel Glück mit ihren erworbenen Tieren und lädt 
zur nächsten Versteigerung am 24. September 2026 recht herzlich ein.  
 
 
 
 

 
 

 
 
 

1. Kühe | Höchstpreis € 4.400,- 

Kategorie Pinzgauer Holstein Fleckvieh 

Zuchtrinder 04 2.600,- 11 3.250,- 51 2.598,- 

Nutzrinder - - - - - - 

GESAMT: 04 2.600,- 11 3.250,- 51 2.598,- 

BIO-Tiere 01 3.550,- 01 3.650,- 25 2.668,- 

Konvent. Tiere 03 2.283,- 10 3.210,- 26 2.531,- 

2. Jungkühe | Höchstpreis € 5.050,- 

Kategorie Pinzgauer Holstein Fleckvieh 

Zuchtrinder           14 1.878,- 25 2.988,- 117 2.683,- 

Nutzrinder - - 02 2.675,- 06 2.312,- 

GESAMT: 14 1.878,- 27 2.965,- 123 2.664,- 

BIO-Tiere  06 2.237,- 03 2.450,- 54 2.669,- 

Konvent. Tiere 08 1.607,- 22 3.061,- 63 2.694,- 
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Donnerstag, 24. September 2026 – weibl. Tiere PI-FL-HF 
Donnerstag, 15. Oktober 2026 –  weibl. Tiere PI-FL-HF 
Donnerstag, 05. November 2026 –  FL-Stiere, weibl. Tiere PI-FL-HF 
 

 
                                                      

Bestpreise – bei den jeweiligen Kategorien 
 

 

Den Bestpreis bei den Fleckvieh–Mehrkalbskühen erzielte eine sehr körperhafte Zweitkalbskuh vom Betrieb 
Anna u. Andreas Wallinger, Unterstrubegg aus Annaberg. Diese leistungsstarke GS Der Beste-Tochter mit 48 
kg Tagesgemelk wurde von Florian Naderhin aus Peilstein im Mühlviertel ersteigert.  
 

Den Spitzenpreis bei den Fleckvieh-Jungkühen und gleichzeitig Tageshöchstpreis erlangte eine 
leistungsbereite Attico Red-Tochter mit 40 kg Tagesmilchmenge vom Betrieb Peter Pichler-Steiner, 
Stefflbauer aus Saalfelden. Diese euterstarke, elegante Jungkuh wurde nach einem langen Bieterduell von 
Tobias Lang aus Arnreit erworben.  
 

Den Spitzenpreis bei den Holsteintieren erzielte eine sehr produktive Jungkuh vom Betrieb Alois Schuster, 
Lindlgut aus Saalfelden. Diese exterieurstarke Sven-Tochter mit 40 kg Tagesgemelk wurde ebenfalls von 
Tobias Lang aus Arnreit angekauft.    
 

Bei der Rassengruppe Pinzgauer erlangte eine harmonische, schwarze Original Pinzgauer-Kuh vom Betrieb 
Josef Volgger, Nusser aus Weißbach den Höchstpreis. Diese mittelrahmige, sehr korrekte Zweitkalbskuh (V. 
Graphit) mit 28 kg Tagesmilchmenge wurde von der Fa. Martoia aus Italien ersteigert.  
 
 

Den Spitzenpreis bei den Zuchtkälbern erreichte ein sehr interessantes Red Holstein-Kalb (V: Santos Red) 
vom Betrieb Josef Rettenwender, Stoissenhof aus Saalfelden. Dieses vielversprechende Kalb aus einer extrem 
leistungsstarken Brekan Red-Tochter wurde von Carina Esterbauer aus Dienten ersteigert.   
 
 

Maishofen, am 27. August 2026  
GF Ing. Thomas Edenhauser 
 
 

 

 

 

  

3. Zuchtkälber 

Rasse Auftrieb  Verkauf 
Durchschn.- 

Gewicht 
Durchschn.- 

Preise 
Preise in € 
von – bis 

Fleckvieh 38 37 112 kg 801,- 220,- bis 1.250,- 

Pinzgauer 03 03 149 kg 817,- 500,- bis 1.450,- 

Holstein  07 07 149 kg 1.077,- 220,- bis 1.600,- 
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